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Accenture, vormals Andersen Consulting, entstand 1989 als separate
Untemehmenseinheit von Anbur Andersen. Seit 07. August 2000 ist
das Unternehmen nicht mehr mit Anbur Andersen oder Andersen
Worldwide verbunden. Seit 01. Jänner 2001 firmiert das Unterneh­
men unter dem neuen Namen Accenture. Dabei handelt es sich um
ein Kunstwort aus den Begriffen ,.Accent" und ..Future", denn
Accenture will Akzente für die Zukunft setzen.

Accenture sieht Technologie als
Basis und treibende Kraft unter­
nehmerischen Wandels. Ihr Ein­
fluss entscheidet zunehmend über
die Zukunftsfähigkeit von Unter­
nehmen. Die Aufgabe der Bera­
tung ist es, diese Technologien für
die Anwendungsbereiche unserer
Kunden nutzbar und wirtschaft­
lich verwertbar zu machen.

Die E-Economy beeinflusst alle
Bereiche unseres Lebens und hat
einen gesellschaftlichen Wandel ein­
geleitet. Diesen Wandel gestalten
wir mit. Der Vorteil von Accenture
ist dabei, daß wir Arbeiten am Fron­
tend der E-Economy mit der
Sicherheit und internationalen

Vernetzung eines weltweit tätigen
Unternehmens verbinden können.

Accenture beschäftigt derzeit in
Österreich rund 150 Mitarbeiter,

darunter 20 Absolventen der
Technischen Universität Graz.
Weltweit sind ca. 70.000 Personen
für uns tätig. Durch, von unseren
Mitarbeitern entwickelten, innova­
tiven Technologielösungen ver­
schaffen wir unseren Kunden
einen entscheidenden Wettbe­
werbsvorteil. Die Aufgabengebie­
te umfassen dabei z.B. Call-Cen­
ter, IT-Architekturen, Anwen­
dungsentwicklung und eCommer­
ce. Wir fördern Flexibilität, bieten
Raum für unterschiedlichste Inter­
essen. In welchen Bereichen sich
unsere Mitarbeiter engagieren,
hängt von Fähigkeiten, Back­
ground, Interesse und Kundenan­
forderung ab. Ein junger Mitarbei­
ter startet als Analyst (Teammit­
glied). Der Kaniereweg führt dann
über Consultant (Teamleiter),
Manager (Projektleiter) bis hin
zum Partner.

Accenture bietet seinen Kunden
ein breit gefächertes Servicespek­
trum, das von Beratung über Tech­
nologie, Outsourcing, Allianzen
bis hin zur Bereitstellung von
Risikokapital reicht. Informations­
Technologien leisten einen wesent­
lichen Beitrag zu unserem ganzheit­
lichen Beratungsansatz. Organisa­
torischer Wandel auf "Basis neue­
ster Technologien ist unternehme­
rische otwendigkeit. Aus diesem
Grund bekommen IT und die
Menschen, die sie verkörpern,
einen ganz besonderen Stellenwert.
Und damit unterscheiden wir uns
grundlegend nicht nur von ande­
ren, klassischen Unternehmens­
beratungen, sondern auch von
traditionellen Technologieberatern.

" Wirfl"rdem Flexibilität,
bieten Roum für unter­
schiedlichste Interessen.
In welchen Bereichen sich
unsere Mitarbeiter enga­
gieren, hängJ von Fähig­
keiten, Background, In­
teresse und Kundenanfor­
denmg ab."
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